
Regen. Wenn man Menschen
mit und ohne Behinderung ge-
meinsam in Bewegung bringt,
dann ist das Inklusion im Sportver-
ein. Darüber wurden Samstag die
Mitglieder des TSV Regen in der
Delegiertenversammlung infor-
miert. 1. Vorsitzender Jan Schrei-
ber-Wiewiorra hat dazu den Pro-
jektleiter des Modelprojekts Inklu-
sive Kinder- und Jugendarbeit (IN-
KA) der Lebenshilfe Regen, Bern-
hard Moissl, und die
Ergotherapeutin der Lebenshilfe
Regen, Julia Schattenkirchner, die
zudem als „Sportwartin Präventi-
on“ in der Sparte Turnen tätig ist,
eingeladen.

Schon seit einem halben Jahr in-
formiert sich Julia Schattenkirch-
ner über Möglichkeiten, Inklusi-
onsarbeit im Sportverein anzubie-
ten. In Zusammenarbeit mit INKA
hat das Projekt einen weiteren
Schritt in diese Richtung absol-
viert. Bernhard Moissl klärte die
Mitglieder über das Modellprojekt
„Inklusive Kinder- und Jugendar-
beit“ der Lebenshilfe Regen auf.

Unter dem Motto „Gemeinsam
BUNT“ möchten sie Kindern und
Jugendlichen eine abwechslungs-
reiche und spannende Freizeit an-
bieten und die Möglichkeit schaf-
fen, diese zusammen mit anderen
Kindern, auch ohne Einschrän-
kungen, erleben zu können.

Der TSV Regen beschreitet die
ersten Schritte auf diesem neuen
Weg und freut sich über eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit der
Lebenshilfe Regen. − bb

,,Bei uns ist jeder
willkommen!"

Der TSV Regen informiert sich über Inklusion

Julia Schattenkirchner und Bern-
hard Moissl informierten die Dele-
gierten der TSV-Sparten über Inklu-
sion. − Foto: TSV


